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Konzeption zur Gewährleistung  

des Haushaltssicherungskonzeptes (HSK) 

erstellt von 

 

CDU Lohmar und BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Lohmar 
 

 

Grundüberlegungen  

Der eingebrachte Haushaltentwurf weist im Jahre 2009 einen 

Überschuss von lediglich ca. 21.000 €uro aus. Vor dem 

Hintergrund, dass dies eventuell durch die Aufsichtsbehörde nicht 

genehmigt werden würde, sind erneut alle Anstrengungen zu 

unternehmen Ausgabenkürzungen und Mehreinnahmen zu 

realisieren. Über die Maßnahmen, hergeleitet aus dem 

Haushaltsbegleitbeschluss zum Haushalt 2005, hinaus, sind 

folgende Schritte notwendig:  

 

 

I. Ausgaben und Einnahmen 

Zur Erreichung eines genehmigungsfähigen Haushaltss icherungskonzeptes wird der 
Überschuss im Jahre 2009 von 21.000 €uro auf ca. 13 2.000 €uro gesteigert. 

Die einzelnen Vorschläge sind der Anlage 1 zu entnehmen. 

 

 

II. Prüfvorgaben 

Die Telefon- und Internetgebühren (z.B. 3520.6520.3 oder 7000.6520.3) sind zu überprüfen 
und zu optimieren. Einsparungspotential scheint realistisch zu sein. 

Bei der Hst. 7920.6100.1 -Aufstellung eines Kanalkatasters- ist die bisherige Verwendung 
und der künftige Bedarf darzustellen.  

 

III. Sonstiges 

 

Der Rat der Stadt Lohmar hält die heutige Aufteilung der ÖPNV-Umlage im Rhein-Sieg-
Kreis für nicht sachgerecht. Diese Aufteilung benachteiligt innerhalb des Kreises die 
ländlich strukturierten Gemeinden ohne eigenen Straßenbahnlinien. 
 



 
 
 

    

---- Fraktionen im Rat der Stadt Lohmar Fraktionen im Rat der Stadt Lohmar Fraktionen im Rat der Stadt Lohmar Fraktionen im Rat der Stadt Lohmar    

 

051128 Haushaltskonzeption2006                                                     
Seite 2 von 2 

Vor diesem Hintergrund beauftragt der Rat die Verwaltung  
 

a) Widerspruch gegen die Festsetzung der ÖPNV-Umlage für das Jahr 2005 
einzulegen und mit dem Kreis zu vereinbaren, dass dieser Widerspruch nicht 
beschieden wird, bis eine gerichtliche Entscheidung über die Klage der Stadt 
Troisdorf rechtskräftig ist. 

 
b) Für das Jahr 2006 ebenfalls Widerspruch gegen die Festsetzung der ÖPNV-Umlage 

einzureichen, wenn sich der Verteilungsschlüssel nicht deutlich zu Gunsten der Stadt 
Lohmar verändert hat.  

 

Lohmar, den 29. November 2005 

 
Für die CDU-Fraktion Lohmar                  Für die Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Lohmar 

v 
 
 
    (Horst Krybus)                                                      (Horst Becker) 


